Einjähriger KonfiKurs 2.4
Zeitplan für das Jahr 2025/2026 – Stand 01.01.2025
Mittwoch, 15. Januar: Info-Abend mit Eltern und den neuen Konfirmanden (Anmeldung)
Bei diesem Info-Abend geht es um folgende Punkte:
· Vorstellung des Konzeptes und Bekanntmachung der Termine (=diese Blätter)
· Vereinbarung der Kurszeit, Wochentag und Uhrzeit (60 Minuten)
· Vereinbarung über den Besuch des Gottesdienstes und Durchführung der Praktika
· Vorstellung des Teams der Mitarbeiter. (Wer von ihnen gerade Zeit hat)
· Abgabe der unterschriebenen Anmeldescheine, Einsicht in die Taufunterlagen, Überprüfen von Telefonnummer und E-Mail-Adresse für künftige Kommunikation
· Info zu den geplanten KonfiSamstagen einschl. Mittagessen
Stufe 1: Ostern bis Pfingsten 2025 mit wöchentlichem Kurs ___________________
KW 19/2025: 1. Zusammenkunft mit Gruppenfoto für den Gemeindebrief 
Warum lassen sich Leute konfirmieren? Wir suchen ganz unverbindlich nach möglichen Gründen. Welcher davon könnte auf mich zutreffen? Ich suche mir aus dem Katalog möglicher Gründe einen aus, der für mich am besten passt. Mit diesem Grund stell ich mich den anderen Konfis vor. Das ist schon mal zur Übung für den Gottesdienst, in dem ich mich der Gemeinde vorstelle (18. Mai).
KW20/2025: 2. Zusammenkunft
Ich und die anderen: Unsere Konfizeit wird gut, wenn… Wir überlegen, wie jeder von uns zum Gelingen der Konfizeit beitragen kann. Erwartungen an die Gruppe, den Pfarrer, das Praktikum, Befürchtungen. Die Ergebnisse werden auf einer Wandzeitung festgehalten und (im Gemeindesaal) ausgehängt.
KW 21/2025: 3. Zusammenkunft 
Wir treffen uns an der Kirche mit den Mitarbeitenden, die uns in der Konfizeit begleiten. In der Kirche findet eine kurze Besichtigung statt. Dann üben wir das Aufstellen und das Aufsagen für den Vorstellungsgottesdienst. (Die große Besichtigung der Kirche mit Dachboden, Turm und Glocken ist erst im Oktober geplant, wenn das Thema „Kirche“ dran ist)
Vorstellungsgottesdienst Sonntag Kantate, 18. Mai um 10:00 Uhr: Beim Vorstellungsgottesdienst sollten auch die Mitarbeitenden der Konfis der Gemeinde vorgestellt werden und eine offizielle Beauftragung erhalten.
KW 22/2025: 4. Zusammenkunft
Ich und die Gemeinde. Ich lerne die verschiedenen Arbeitsfelder unserer Gemeinde kennen und entscheide mich, wo und wie ich ein kleines Praktikum machen möchte.
· Was macht der Mesner beim Gottesdienst?
· Du könntest beim Sonntagsgottesdienst die Lesung übernehmen!
· Wie entstehen die CD-Aufnahmen vom Technikteam?
· Schnuppern beim Posaunenchor
· Singkreis – das wäre doch auch was für mich!
· Familienkirche – ein monatlicher Gottesdienst um 11 Uhr im Gemeindehaus
· Was machen eigentlich die Pfadfinder?
· Wie entsteht unser Gemeindebrief? Einfach einen Artikel schreiben oder lieber am Computer am Gemeindebrief basteln?
· Wie geht das mit der Homepage? 
· Wie kommt der Gemeindebrief zu den Gemeindegliedern? Mach dich auf dem Weg zu den Menschen!
· Nimm doch mal an einer Sitzung des Kirchenvorstands teil!
· Unser Bibelkreis trifft sich 14tägig…
· [bookmark: _GoBack]Und es gibt noch mehr!
Aufteilung der Konfis, evtl. mit den Mitarbeitenden
KW 23/2025: 5. Zusammenkunft
Unser Gesangbuch. Wir nehmen das Gesangbuch in die Hand und erforschen, was da so alles drin enthalten ist: Lieder, Texte, Gottesdienste, Bekenntnisse, Liturgischer Kalender, Verzeichnisse… Sollte der Kurstag allerdings ein Donnerstag sein, entfällt diese Zusammenkunft wegen Christi Himmelfahrt.
KW 24/2025: 6. Zusammenkunft
Unser Gottesdienst. Ich habe jetzt schon ein paar Gottesdienste besucht, aber ich kenne mich noch nicht aus. Daher besprechen wir den Aufbau des Gottesdienstes und die Bedeutung einzelner Teile. Im Gesangbuch finde ich dazu wertvolle Hinweise und kann damit dem Gottesdienst viel besser folgen. Lernstoff Glorialied „Allein Gott in der Höh‘ sei Ehr‘…“ Das Lernheft wird ausgeteilt.
Ich habe evtl. mein kleines Gemeindepraktikum schon absolviert und berichte davon den anderen Konfis.
· Wo oder was habe ich als Praktikum gemacht?
· Mit wem?
· Wie war das?
· Was nehme ich davon mit?

Stufe 2 Pfingsten bis zu den Sommerferien 2024
2 KonfiSamstage 5. Juli von 9:30 - 15 Uhr in Eckersmühlen mit Mittagspause und gemeinsamen Essen und 19. Juli in Wallesau 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr.
Samstag, 5. Juli mit vielen Mitarbeitern
Die Bibel – mehr als ein Buch! Einen ganzen Vormittag lang entdecken wir gemeinsam die Bibel, lernen verschiedene biblische Bücher kennen, erfahren etwas über Entstehung der Bibel, machen Spiele und Wettkämpfe zur Bibel. Probieren aus, wie die Bibel geschrieben wurde, lesen verschiedene Übersetzungen der Bibel…
Mittagessen wird durch Konfi-Eltern vorbereitet
Schreibwerkstatt Bibel
Ende 15 Uhr


Samstag, 19. Juli mit vielen Mitarbeitern in Wallesau um 9:30 Uhr
Thema „Gott“
Gott – wer oder was ist das? Gott ändert sich nicht. Unsere Vorstellungen von Gott schon. Wie Menschen sich Gott vorstellen. Wie man mit „falschen“ Aussagen über Gott etwas wirklich Wichtiges und Richtiges über Gott sagen kann. Gott gibt es nicht – oder doch? Was haben Menschen mit Gott erlebt und was bringt sie dazu, sich zu Gott zu bekennen? Unser Glaubensbekenntnis.
 
Sommerferien 2025: KonfiCamp vom 11. -16. August 2025 gemeinsam mit der Kirchengemeinde Hilpoltstein

Stufe 3 Herbst bis Weihnachten 2025
KonfiSamstage am 27.9., 18.10., 15.11. und 13.12. (in Wallesau) von 9:30 - 15 Uhr mit Mittagspause und gemeinsamen Essen
Samstag, 27. September mit vielen Mitarbeitenden
Beten – Reden mit Gott. Was ist ein Gebet, wie geht das? Was könnte in einem Gebet vorkommen? Betrachtung von (berühmten) Gebeten z.B. im Gesangbuch, D. Bonhoeffer, Augustin, John Henry Newman. Ich darf Gott alles sagen! Workshop Gebet. Ausstellung unserer eigenen Gebete (freiwillig) Reflexion, wie es uns gegangen ist beim Abfassen der Gebete. 
Mittagessen durch Eltern (angeliefert oder in der Gemeindehausküche zubereitet)
Das Gebet der Christenheit: Das Vaterunser. Wie ist es aufgebaut? Beobachtungen zum Text, Anrede, sieben Bitten, hymnischer Abschluss. Betrachtung der einzelnen Bitten und Anliegen. Stellung des Gebetes im Gottesdienst als Zusammenfassung aller Fürbitten. Gestaltung eines Schmuckblattes mit dem Text des Vaterunsers. Möglich ist es auch einen Gebetswürfel mit Tischgebeten zu basteln.
Ende gegen 15 Uhr

Samstag, 18. Oktober mit vielen Mitarbeitenden
Was die Kirche ist. Die Anfänge der Gemeinde, Kirche als Gemeinschaft, als Gottesdienst, als Gebäude, als Organisation… Unsere Ortskirche, der Kirchenvorstand mit seinen Aufgaben (Planspiel KV-Sitzung) der Dekanatsbezirk, der Kirchenkreis, die Bayrische Landeskirche, die EKD… 
Mittagessen, Konfirmandeneltern kochen oder liefern ein gemeinsames Mittagessen
Die Kirche, unsere Ortskirche. Wir machen eine genaue Besichtigung unserer Dreifaltigkeitskirche. Wie alt ist unsere Kirche? Welche Reste aus früheren Kirchen finden wir noch? Dachboden, Glocken… Kirchenrally mit Suchaufgaben, Abzeichnen von Details, Stationenlauf (Mitarbeiter!) Ablauf des Kirchenjahres, Lernstoff Adventslied „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit…“
Auswertung im Gemeindehaus, Präsentation der Ergebnisse in einer Ausstellung, evtl. Preise für die besten Ergebnisse, 
Ende gegen 15 Uhr



Samstag, 15. November mit vielen Mitarbeitenden
Taufe – was bei der Taufe geschieht: Wasser über den Kopf, Eltern und Paten versprechen, mich im christlichen Glauben zu erziehen, werden gesegnet, ich werde Mitglied in der Kirche. Wir feiern ein Familienfest, ich bekomme Geschenke… Das ist aber nicht alles. Einführung in die Seite der Taufe, die unsere Augen nicht sehen:
Wasser der Sintflut, das Böse wird vernichtet, Todesurteil, Begnadigung, Christus tauscht mit mir den Platz, stirbt meinen Tod, ich erhalte sein Leben und gehöre zu einer neuen Gemeinschaft… ein neues Leben mit Gott!
Kindertaufe, warum? Ja, weil… Nein, weil…
Text Taufbefehl Mt. 28,18-20 
Mittagessen durch Konfirmandeneltern
Programm am Nachmittag: Laubsägearbeiten: Fische werden ausgesägt und angemalt für die Kinder, die im kommenden Jahr getauft werden.
Ende gegen 15 Uhr

Samstag, 13. Dezember in Wallesau mit vielen Mitarbeitenden
Abendmahl – Gemeinschaft mit Jesus und untereinander. Wie wir Abendmahl feiern, und früher und noch früher… was steckt im Abendmahl drin? Mit Hilfe der Matruschka-Puppen entdecken wir den „Kern“ des Abendmahles. Anfänge in Ägypten: Lehmziegel für den Pharao, Befreiung aus der Sklaverei, das Blut des Lammes, das ungesäuerte Brot, Pesach, Erinnerungsfeier, die Jesus mit den Jüngern gefeiert hat, Umdeutung beim letzten Abendmahl auf Jesus hin (Lamm Gottes), Erinnerungs-und Gemeinschaftsmahl der Christen, Ablösung vom Sättigungsmahl (Paulus), Sakrament in der (katholischen) Kirche, Neubesinnung in der Reformation, Formen der Abendmahlsfeier von früher bis heute…
Text der Einsetzungsworte wird eingeführt und erklärt
Mittagessen durch KonfiEltern
Am Nachmittag: Rally zum Thema Abendmahl

Stufe 4 Januar bis zur Konfirmation 2025 mit wöchentlichem KonfiKurs
2.-14. Kalenderwoche = maximal 9 x Unterricht zu 60 Minuten (4 x entfällt der Unterricht wegen Faschingsferien, Konfi-Wochenende, gemeinsamer Infoabend und Praktikumswoche)
Eventuell muss der Kurstag neu gefunden werden, weil sich der Stundenplan im Herbst geändert hat!
2. KW 25: 1. Zusammenkunft
Der Konfirmationsspruch – wie steht es damit? Die Konfis stellen ihre bisherigen Ergebnisse vor oder berichten von auftauchenden Schwierigkeiten beim Finden. Wir gestalten eine Wandzeitung mit den bisher gefundenen Konfisprüchen für den Info-Abend
3. KW 25: Infoabend (19:30 Uhr)
Informationen und Absprachen für die Vorbereitung der Konfirmation:
· Blumenschmuck in der Kirche
· Kleidung
· Fotografieren
· Konfirmandenspende
· Geld einsammeln
· … weitere Fragen 
4. KW: 2. Zusammenkunft
Vorbereitungen und Absprachen für das 2. Gemeindepraktikum, Vorbereitungen für die schriftliche Prüfung.
Konfi-Wochenende Ende Januar/Anfang Februar, gemeinsam mit den Hilpoltsteiner Konfis
Themenfindung für die Vorstellungsgottesdienste, erste Ideen für die Vorstellungsgottesdienste ausprobieren, gemeinsame Vorbereitung auf das Abendmahl, weiteres Programm: Glaskreuze für die Konfirmation, Anfertigen der Schals mit dem Konfirmationsspruch
Kein Kurs in der Woche nach dem Konfiwochenende
Weitere Planungen folgen
Kein Kurs in der Karwoche
In der Woche vor/nach Ostern: Probe der Konfirmation in den Osterferien:
· Treffpunkt Gemeindehaus
· Aufstellen und Zug zur Kirche
· Einlauf und Sitzordnung
· Probe der Einsegnung
· Probe des Empfangs des Abendmahles.

Konfirmation 2026 Wallesau:
Samstag 28. März 2026 14 Uhr Beichte und Abendmahl
Sonntag 29. März 10 Uhr Einsegnungsgottesdienst
Konfirmation 2026 Eckersmühlen
Samstag, 11. April 2026 Beichte und Abendmahl
Sonntag, 12. April 2026 Einsegnungsgottesdienst
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